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Editorial des Präsidenten 

Die Tage werden länger und die Lust kehrt zurück, raus in die Natur zu 
gehen. Gemeinsam aktiv zu sein, macht viel mehr Spass und erleichtert 
es, sich gegenseitig zu motivieren. Mit dem Männerturnverein Spiez 
(MTV) kann dieses Bewegungsangebot mit Gleichgesinnten in einem 
Turn- und Spielabend genutzt werden. Wie immer darf auch die Kame-
radschaft nicht zu kurz kommen. Nutzen kann man in den Ferien auch 
das „Spezialprogram“, um andere Sportarten kennen zu lernen. Wir 
freuen uns auf wieder gute Beteiligung! 

Hier wie dort viel Spass wünscht 
 

Euer Präsident  
Rolf Holzer 
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Umzug der Bibliothek Spiez (02.10.14) 
Rolf Holzer 

Die aktuelle Raumnot von Ludothek und  Bibliothek ist gelöst. 

Auf die Anfrage von René Barben (Mitglied MTV), stellten sich spontan 10 Mit-
glieder vom Männerturnverein Spiez für den Umzug zur Verfügung. Am Don-
nerstagmorgen, um 08’00 Uhr waren alle Helfer gespannt was sie erwartete. 
Alle Bücher und CD waren bereits sauber und nach Themen verpackt. Nun 
konnten die Umzugswagen (nach Anweisungen der „Verpackerinnen“) mit bis 
drei Kisten beladen und in die neuen Räumlichkeiten überführt werden. Der 
Einsatz (Steigerung war nicht mehr möglich) konnte bereits nach gut einer 
Stunde als Erfüllt abgeschlossen werden. Das in der neuen Bibliothek offerierte 
Znüni mundete allen Helferinnen und Helfern.  

Frau Brigitte Burri, Leiterin der Bibliothek, verdankte den Helfern des MTV die 
geleistete Arbeit.  

 
 
Curling vom 8.10.2014 in Kandersteg 

Mit einem vorbildlichen PW „Sammeltransport“ trafen 15 motivierte Män-
nerturner um 19’00 Uhr in der Curling Halle Kandersteg ein. Nach dem Schuh-
wechsel gab es durch den Organisator Peter Reichen eine kurze Information 
über Sicherheit und richtiges Verhalten auf dem Rink. Im ersten Umgang spiel-
ten je zwei Gruppen gegeneinander. Im Schlussfinal spielten die jeweiligen 
Sieger der Gruppen gegeneinander. Die gut gemeinten Raschläge unsers „Orga-
nisators“ konnten aber leider nicht immer entsprechend umgesetzt werden. 
Das hatte zur Folge, dass zum Schluss der Sieger, bezüglich Sprüchen, stark 

unter Druck stand! Nach dem wärmenden Kaffee im Klubhaus und einer Erfah-
rung reicher über das Curling, ging es wieder Richtung Spiez.  
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Der MTV am WGA-Lotto 

Während der WGA Spiez stand auch der MTV mit rund 30 Mann im Einsatz. Am 
Samstag und Sonntag führte er das angekündigte „Spiezielle“ Lotto durch. Mit 
dieser von Sepp Zahner entwickelten Idee betrat man Neuland. Das „Spiezielle“ 
Lotto entstand schwergewichtig in Zusammenarbeit mit dem ortsansässigen 
Gewerbe. Die Ziehung der Zahlen erfolgte denn auch mit Nennung und Projek-
tion des entsprechenden Sponsors. Als Gewinn lagen „Spiezielle“ Produkte auf 
den Plateaus. Der – abgesehen von einer technischen Panne am Sonntag – 
praktisch reibungslose Ablauf ist in erster Linie der vom MTV-Präsidenten Rolf 
Holzer geleisteten enormen logistischen Vorarbeit zu verdanken. Die beiden 
Tage waren sowohl für die mitwirkenden MTVler wie auch für das Publikum 
interessant und abwechslungsreich und es darf – auch in finanzieller Hinsicht – 
eine positive Bilanz gezogen werden.  

 
 
Nordic Walking Finale 28. Oktober 2014 
Fritz Neukomm 

Traumwetter und eine Rekordbeteiligung (16) prägten den wohl letzten Wal-
king-Event im 2014. Die Höhenzüge hoch über dem Thunersee bieten nicht nur 
eine herrliche Aussicht auf See und Berge, sondern auch ideale Voraussetzun-

gen für den Nordic Walking Sport. Nach dem Start in Goldiwil, galt es gleich 
rund 200 Höhenmeter zu bewältigen. 

Auf Egg wartete aber der verdiente Lohn im Form einer tollen Aussicht und 
herrlich wärmender Herbstsonne. Wir bedankten uns dafür mit einem mehr 
oder weniger gekonnten Thai-Chi. Auf dem Rückweg über Multenegg, Enzebühl 
erfreuten wir uns an der lieblichen Landschaft, den schönen Kühen (mit Horn) 
und sogar der Rotmilan zog eine Ehrenrunde über unseren Köpfen. 

Dank der hervorragenden Kondition der Teilnehmer erreichten wir wie geplant 
nach rund 2 Stunden den Ausgangspunkt. 
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Turnveteranenplausch vom 29.10.2014 

31 der 32 angemeldeten Turnveteranen trafen zum vereinbarten Zeitpunkt im 
Clublokal des YC-Spiez ein. Der 32. Angemeldete mit den Initialen GS war be-
dauerlicherweise auch telefonisch nicht erreichbar. Bei strahlendem Sonnen-
schein genossen die Teilnehmer ein vom Verein gespendetes Apéro und an-
schliessend das vom Chefkoch Walter Häner zubereitete Mittagessen in Form 
von Nüdeli an einer Sweet and Sour-Sauce. Das schmeckte hervorragend und 
kaum einer schlug den Nachservice aus. Von dieser Speise blieb schlussendlich 
nichts, aber auch gar nichts mehr übrig. Dafür gebührt dem Küchenchef ein 
grosses Dankeschön. 

Im Anschluss an das Mittagessen wurden fünf Tische für die Jasser umgestellt. 
Während drei Runden jassten 20 der 31 Anwesenden um den Herbstsieg. Die 
Übrigen wälzten weltbewegende Themen – wie beispielsweise die 2. Gotthard-
röhre – oder widmeten sich dem Küchendienst. Nach drei gespielten Jassrunden 
kam das (bewährte) Rechnungsbüro Zwygart/Brönnimann zum Zug. Während 
der Auswertung genossen die übrigen Teilnehmer das ebenfalls gespendete 
Dessert. Schon bald konnte Martin Lanz die Rangverkündigung vornehmen. Den 
ersten Rang belegte Schranz Gerhard mit 2‘296 Punkten, der zweite Rang ging 
an Favri Hanspeter mit 2‘191 Punkten und Dritter wurde Mäder René mit 2‘130 
Punkten. Mit Rücksicht auf den Lokalverantwortlichen Hans Jost, der die kom-
menden Tage in wärmeren Gefilden verbringen wird, verabschiedete man sich 
noch vor dem Eindunkeln. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Rangliste 

Name 1. Passe 2. Passe 3. Passe Total Rang

Schranz Gerhard 759 742 795 2'296 1

Favri Hanspeter 827 761 603 2'191 2

Mäder René 759 576 795 2'130 3

Holdereger Walter 608 753 730 2'091 4

Harnisch Heinz 708 742 603 2'053 5

Fuchst Anton 611 753 653 2'017 6

Rindlisbacher Fritz 827 503 672 2'002 7

Hofer Urs 708 694 516 1'918 8

Oppliger Hansruedi 648 680 584 1'912 9

Hunziker Walter 497 680 730 1'907 10

Gerber Ernst 645 514 740 1'899 11

Indermühle Hansruedi 648 495 740 1'883 12

Senn Karl 645 495 653 1'793 13

Luginbühl Hansruedi 548 562 672 1'782 14

Krebs Walter 611 694 461 1'766 15

Aebersold Anton 429 761 526 1'716 16

Roth Peter 608 503 584 1'695 17

Schneiter Hansruedi 548 514 526 1'588 18

Kräuchi Oswald 497 562 516 1'575 19

Müller Philipp 429 576 461 1'466 20
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Winterfit vom 27.11.2014: Schneemann-Staffette 
Werner Lehmann 

Impression der Schneemannstaffette der Turner 55+ vom 27.11.2014 (Bild: 
Werner Lehmann): 

Aufgrund der aktuellen Wetterlage wurden Alternativschneemänner gebaut! 
Trotzdem: Nach Meinung der Teilnehmer eine Staffette, die nur im Winter 
durchgeführt werden kann! 

 
 
MTV-Chlousehöck 2014 

Am Samstag fanden sich, wie immer überpünktlich, 59 der 58 angemeldeten 
„Chlousehöckler“ im von Birgit und Benno mit viel Liebe geschmückten grossen 
Saal des ABZ Spiez ein. Die im Auftrag von Benno aufgelegte weihnächtliche 
Backgroundmusik ging schon bald einmal im Smalltalk der Gäste unter. Im An-
schluss an die Begrüssung des Organisators durfte man sich auf ein köstliches 
Chlousemahl, bestehend aus einem Salatbuttet, Suure Mocke mit Kartoffelstock 
und Gemüse sowie - als Krönung – auf das üppige Dessertbuffet freuen (natür-
lich alles à discretion). Zwischen Hauptgang und Dessert fand eine Verlosung in 
Form einer Tombola statt. Dabei konnten von Birgit und Benno mit grossem 
Aufwand er- und zusammengestellte „Chlouesepäckli“ gewonnen werden – 
schlussendlich wurden alle 59 Anwesenden mit einem weihnächtlichen Ge-
schenkli belohnt. Anschliessend präsentierte der Schreibende auf Grosslein-
wand einen aus den von diversen Autoren erstellten Bildern und Filmen einen 
Jahresrückblick. In demselben hatten sich zwei Fehler eingeschlichen die in 
Form eines Wettbewerbs zu erraten waren. Sieben Gewinner durften schluss-

endlich die schwergewichtig von der BEKB gestifteten Preise in Empfang neh-
men. Nachstehend die originellste Antwort von Hansruedi Luginbühl (er wird 
dafür mit einem Spezialpreis belohnt): 

 
Der Präsident Rolf Holzer bedankte sich bei Benno und Birgit für geleistete 
grossartige Arbeit und seine Umfrage, ob auch im kommenden Jahr wieder ein 
Jahresrückblick präsentiert werden soll fand einhellig Zustimmung. 

Im Anschluss an den Genuss des Dessertbuffets löste sich die Gesellschaft, ver-
bunden mit dem gegenseitigen besten Wünschen für das kommende Jahr, nach 
und nach auf. 
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MTV-Bänzejass vom 16.12.2014 

Die Organisatoren Hansruedi Bützer und Toni Aebersold durften mit 38 Män-
nerturnern und 5 Lebenspartnerinnen eine Rekordteilnehmerzahl am Bänzen-
jass registrieren. Erfreulicherweise stellte sich der Wirt Fritz Klossner als Jasser 
zur Verfügung, so dass schlussendlich 11 Ries ausgelosten werden konnten. In 
diesem Jahr liessen die Platzverhältnisse für die Jasser keine Wünsche offen und 
auch der Service funktionierte einwandfrei. An dieser Stelle ein Dankeschön an 
das Personal der Gastgeberin/des Gastgebers Marianne Auer und Fritz Klossner 
vom Restaurant Wiler, Spiezwiler. 

Wie üblich wurden vier Runden zu je acht Spielen innerhalb einer Tischrunde 
mit wechselnden Partnern gejasst. Die vierte Runde musste einzeln bestritten 
werden und die erzielten Punkte wurden vom bisher erreichten Resultat in 
Abzug gebracht. Somit waren in dieser Runde möglichst wenige Punkte von 
Vorteil. 

Die anschliessende Auswertung und Preisverteilung erforderte für die Verant-
wortlichen enorme Konzentration, mussten doch in der Grösse dem jeweiligen 
Preis angepasste „Grittibänze“ an die Frau bzw. den Mann gebracht werden. Bei 
den Frauen ging der Sieg an Schranz Mariann (1‘719 Punkte), gefolgt von Marty 
Christiane (1‘690 Punkte) und Vassalli Therese (1‘485 Punkte). Mit viel Glück 
und dank der enormen Grosszügigkeit der Jasspartner im Bereich der Punkte-
verteilung ging der Sieg bei den Männern an Brönnimann Hp. (2‘194 Punkte). 
Den zweiten Rang belegte Schneiter Hansruedi mit 2‘093 Punkten und der drit-
te Rang ging an den Neurentner Hofer Urs mit 1‘994 Punkten. 

Nachdem der Präsident den Organisatoren ihr Engagement verdankt hatte, 
verabschiedeten sich die Teilnehmenden mit den gewonnenen Grittibänzen 
„bewaffnet“ sowie der Genugtuung, einen gemütlichen Jassabend verbracht zu 
haben, in die Nacht.  

   

Frauen

Rang Name 1. Runde 2. Runde 3. Runde 4. Runde Total

1 Schranz Mariann 609 775 660 -325 1'719

2 Marty Christiane 647 775 596 -328 1'690

3 Vassalli Therese 564 629 690 -398 1'485

4 Steudler Margrit 647 481 660 -328 1'460

5 Stuker Vreni 609 481 596 -275 1'411

Männer

Rang Name 1. Runde 2. Runde 3. Runde 4. Runde Total

1 Brönnimann Hanspeter 885 614 923 -228 2'194

2 Schneiter Hansruedi 901 897 529 -234 2'093

3 Hofer Urs 710 608 885 -209 1'994

4 Vassalli Mario 688 688 640 -132 1'884

5 Müller Bruno 811 620 661 -245 1'847

6 Schmid Hanspeter 692 627 690 -251 1'758

7 Rebmann Roland 546 648 885 -323 1'756

8 Harnisch Heinz 670 687 598 -213 1'742

9 Meyer Fritz 658 645 765 -342 1'726

10 Reichen Peter 712 642 578 -207 1'725

11 Peter Bernhard 712 614 678 -287 1'717

12 Roth Peter 811 636 595 -327 1'715

13 Jost Hans 688 568 616 -202 1'670

14 Bützer Hansruedi 670 589 658 -273 1'644

15 Zwygart Franz 598 611 765 -334 1'640

16 Fuchs Anton 659 675 638 -345 1'627

17 Holzer Rolf 597 675 618 -274 1'616

18 Nüesch Walter 355 897 727 -393 1'586

19 Heimann Hermann 901 359 727 -409 1'578

20 Aebersold Toni 586 687 658 -387 1'544

21 Zurbrügg Hanspeter 692 629 566 -346 1'541

22 Krebs Walter 659 581 618 -336 1'522

23 Ruchti Heinz 597 581 638 -301 1'515

24 Marty Jürg 564 627 566 -261 1'496

25 Glaus Pierrot 371 642 923 -444 1'492

26 Lanz Martin 598 645 491 -245 1'489

27 Stuker Res 568 688 616 -428 1'444

28 Martig Bruno 544 642 678 -435 1'429

29 Luginbühl Hansruedi 658 611 491 -335 1'425

30 Schranz Gerhard 885 642 333 -448 1'412

31 Lörtscher Fritz 544 614 578 -327 1'409

32 Neukomm Fritz 445 636 661 -343 1'399

33 Klossner Fritz 586 589 598 -383 1'390

34 Holderegger Walter 445 620 595 -341 1'319

35 Senn Karl 568 568 640 -494 1'282

36 Lehmann Werner 710 648 371 -459 1'270

37 Rindlisbacher Fritz 546 608 371 -265 1'260
38 Favri Hanspeter 355 359 529 -220 1'023

39 Marti Ruedi 371 614 333 -336 982
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MTV-Schlussturnen vom 18.12.2014 

Das Jubiläumsjahr „80 Jahre MTV Spiez“ ging mit dem traditionellen Schlusstur-
nen zu Ende. Unser Turnleiter Simon Capt hatte einen aus 10 Disziplinen beste-
henden Parcours zusammengestellt. Im Anschluss an das von Bruno Martig 
geleitete Einturnen wurden Viererteams gebildet. Nun ging es „ad Seck“. Unter 
den Argusaugen der (Senioren-)Schiedsrichter bestritten die Turner Disziplinen 
wie Stufenball, Hütchen, Tau, Glockenspiel, Foodbag, Tuchwurf, Volleyball, 
Tschoukball. Die Bedeutung der einzelnen Bezeichnungen können den Bildern 
entnommen werden. Der Parcours beinhaltete natürlich auch zwei Disziplinen 
für das Gehirn. Es handelte sich um ein originelles Memory (doppelte Fotos der 
Turnkameraden herausfinden) und ein Quiz mit Fragen aus dem Sportbereich. 
Im Anschluss an den Wettkampf verschoben sich die Beteiligten ins Restaurant 
Wiler. Hier konnten sie sich an den mit Nüssen, Mandarinen und Schokolade 
dekorierten Tischen gütlich tun. 

Schon bald waren die Ergebnisse ausgewertet. Simon Capt nahm die Rangver-
kündigung vor. Das Team „Dibidäbi“ (Dietrich Peter, Jost Hans, Saner Matthias 
und Stuker Res) belegte mit 254 erzielten Punkten den ersten Platz, gefolgt vom 
Team „Schneeschmöcker“ mit 251 Punkten. Die durch die einzelnen Teams 
erzielten Resultate können der Rangliste entnommen werden. 

Eine Stunde vor Mitternacht ging der abwechslungsreiche und interessante 
(Schluss-)Turnabend zu Ende. Man verabschiedete sich mit den gegenseitigen 
besten Wünschen für die kommenden Festtage. 

Das Jubiläumsjahr hat einen würdigen Abschluss gefunden! Herzlichen Dank 
Simon!  

 

 
 

Siegerequipe Schlussturnen 2014 

Krippe im Rustwald 

Die Erbauer: 
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MTV-HV vom 23.01.2015 

Die diesjährige 80. MTV-HV fand im Restaurant Seegarten statt. Der Präsident 
konnte – trotz 22 Entschuldigungen – nicht weniger als 65 Teilnehmer begrüs-
sen, darunter zwei geladene Vertreter des TV Spiez (Julien Hautle und Reto 
Stucki). 

Das Motto des Jahres lautet: MTV MACHT FREU(N)DE! 

Der technische Leiter  Simon Capt blickte ergänzend zum Jahresbericht auf ein 
erfolgreiches Turnerjahr zurück. Die von ihm erstellten Statistiken gaben inte-
ressante Auskunft über das Durchschnittalter innerhalb der einzelnen Gruppen, 
die Anzahl Lektionenbesuche usw. Am Donnerstagabend sind im Schnitt zwi-
schen 60 und 70 Turner aktiv, aufgeteilt auf die drei (Alters-)Gruppen, allerdings 
bei unterschiedlicher Teilnehmerzahl innerhalb der Gruppen. Während bei den 
Senioren (zwischen 18.45 Uhr und 20.00 Uhr) die Zahl der Turnenden eher rück-
läufig ist, verzeichnet die Gruppe 55+ eine enorme Zunahme. Hier sind pro 
Lektion bis zu 28 Turner „am Werk“ – und  das in der unteren Halle. In diesem 
Zusammenhang folgte sowohl seitens des Präsidenten, als auch seitens des 
technischen Leiters ein Appell an die Turner, die eigene Leistungsfähigkeit zu 
überprüfen und allenfalls einen Wechsel in eine andere Gruppe ins Auge zu 
fassen, auch wenn dieser Schritt dem einen oder anderen unter Umständen 
schwer fällt. 

Bedauerlicherweise sind im vergangenen Vereinsjahr vier Mitglieder von uns 
gegangen, es handelt sich um Edgar Ribi (ehemaliger Leiter der Senioren), Wer-
ner Wyss (Aktivmitglied/Unfalltod), Karl Bischoff (Gönner) und Gottfried Zum-
brunnen (Aktivmitglied). Den insgesamt 8 Austritten standen 12 Neueintritte 
gegenüber. Die aktuelle Mitgliederzahl beläuft sich auf 162 (Gönner sind in 
dieser Zahl eingeschlossen). Der Kassier Peter Reichen konnte aufgrund unvor-
hergesehener Einnahmen (Cool and Clean, Wandertag, Innovationspreis etc.) 
einen positiven Rechnungsabschluss präsentieren. Nach 20-jähriger Tätigkeit ist 
Peter Reichen von seinem Amt zurückgetreten. Sein Nachfolger ist Rémy Capt – 
ein ausgewiesener Fachmann auf diesem Gebiet. Der übrige Vorstand wurde 
kommentarlos und mit Ovation im Amt bestätigt. 

Das diesjährige Tätigkeitsprogramm beinhaltet als „High light“ eine mehrtägige 
Reise nach Stuttgart und Umgebung. Der Organisator Rainer Steinriede stellte 
den Ausflug in seine ehemalige Heimat, der über Auffahrt stattfindet, untermalt 
mit „gluschtigen“ Bildern, kurz vor. Er musste keine Werbung mehr machen – 
die Reise ist praktisch ausgebucht! 

Für seine Tätigkeit als Leiter Volleyball durfte Res Stuker ein Präsent entgegen 
nehmen. Zum Turner des Jahres hatten die Kameraden in geheimer Abstim-
mung Werner Lehmann gewählt. Der Laudator Hansruedi Bützer (Ehrenpräsi-

dent) durfte zwei verdiente Kameraden zu Ehrenmitgliedern ernennen. Es han-
delt sich um den langjährigen Leiter Hansruedi Indermühle sowie den ebenfalls 
langjährigen Kassier Peter Reichen. 

Der TV-Präsident Julien Hautle verdankt die gute und konstruktive Zusammen-
arbeit der beiden Vereine. Er stellte fest, dass in der Gemeinde Spiez gut 600 
Personen die Angebote der Turnvereine aktiv nutzen. 

Im Anschluss an den mit dem Lied „Äs Buurebüebli ….“ abgeschlossenen offiziel-
len Teil wurde der obligate Weisswein aus der Zinnkanne serviert und – aus 
Anlass des Jubiläums 80 Jahre MTV – begleitet von einem Stück Pizza.  

Für den "harten Kern" endete die HV bei den "Piraten", wo Toni Fuchs der Wir-
tin sowie den anwesenden Gästen zu später Stunde sein turnerisches Können 
präsentierte  

     

Kandersteger Nordic Day 2015 - einmal anders 
Gerhard Schranz 

Am Samstag, dem 31. Januar reisten 10 vom MTV mit der Bahn nach Kanderst-
eg. Startnummern fassen, umziehen und ins Zielgelände verschieben erfolgte 
wie gewohnt. Dann der obligate Fototermin und das Einlaufen der Gruppen im 
Startgelände. Bei Sonnenschein und super Schnee wurde gestartet. Bruno und 
Fritz liefen in ihrem eigenen Tempo und drehten 4 Runden also über 13 km in 
einer Stunde. Ernst absolvierte, dieses Jahr im klassischen Styl, volle drei Run-
den. Andres, Beat, Gerhard, Hanspeter, Heinz, Mario und Simon liefen dieses 
Jahr in einer Gruppe. Bei jedem Zieldurchlauf, das heisst 3 x, zweigten sie ab in 
einen Innenraum und zogen die Skier aus. Sobald der Speaker die gewünschte 
CD eingelegt hatte, zeigten sie im Aroha-Rhytmus eine kurze Show, notabene 
mit den Skistöcken und ernteten damit auch Applaus. Weil in der Gruppe gelau-
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fen wurde, bot sich am Glühweinstand sogar die Gelegenheit, miteinander an-
zustossen. Erfreulich war auch die Anfeuerung durch Fritz Aegler und Fritz Rind-
lisbacher vom Loipenrand aus. Abschliessend liess man im Buffet den Tag Revue 
passieren und beschloss, nächstes Jahr wieder mitzumachen. 

 

 
 

Ski-Challenge vom 07.02.2015 auf Elsigenalp 
Gerhard Schranz 

Ab 09.00 Uhr trudelten die „RennfahrerInnen“ im Gasthaus Elsigenalp ein. Nach 
einer ersten Stärkung – die Meisten mit Ovomaltine (chaschs nid besser, aber 
länger)“ – wurde gemeinsam die Rennstrecke besichtigt. Anschliessend freie 
Fahrt bis 11.30 Uhr. Nach dem gemeinsamen Mittagessen traf man sich beim 
Starthäuschen. Die KollegInnen vom TV hatten das Rennen bereits begonnen. 
Nach der Zieldurchfahrt sofort wieder zum Start, Abfahrt diesmal in umgekehr-
ter Reihenfolge. Während der Rennauswertung durch Gerhard und Walti ge-
nossen die Andern nochmals die herlichen Pisten und die super Schneeverhält-
nisse! Übers Wetter müssen wir nichts berichten, die Bilder von Fritz sagen 
genug! Vor der Abfahrt ins Elsigbach trafen wir uns noch zur Rangverkündigung. 
Die Siegerehrung findet nächsten Donnerstag in der Turnhalle statt. 

Ein Denkanstoss: Damit Monika nicht schon beim Start weiss, dass sie gewinnt, 
müssen wir nächstes Jahr unsere Frauen offiziell einladen. 

Es war ein herrlicher Tag in einem guten Team. Schade dass nicht mehr mitge-
macht haben. Die Ski-Challenge ist immer wieder ein Erlebnis, die zwei Läufe 
nur die Beilage. Dem TV danken wir herzlich für die Organisation und dass wir 
mitmachen dürfen.  
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MTV Ski- und Wandertag an der Lenk 
Benno Hoen / Rolf Holzer 

Bericht Benno Hoen (Wanderer und Langläufer) 

Mit einem Bilderbuchwetter konnten am Dienstag 10.02.15 Birgit und Benno 15 
Wanderer und einen Langläufer begrüssen, die um 11.12h mit dem Zug an die 
Lenk fuhren. Nach Ankunft an der Lenk verschoben wir uns anschliessend ins 
Café Kuhnen, wo wir uns erst mal stärkten. 

Nach einem Gruppenfoto verabschiedeten sich die MTV-ler anschliessend von 
Altwegg Ernst, der sich seine Langlaufbretter unter die Füsse schnallte. Glückli-
cherweise traf er später auf Romy und Werner Lehmann, so dass er die Loipe in 
Gesellschaft befahren konnte. 

Der Rest der Gruppe machte sich auf den Weg durch die wunderschöne Winter-
landschaft zu den Simmenfällen. Der Genuss der tief verschneiten Landschaft 
und der herrlich frischen Luft machte nicht nur den Männerturnern und ihrer 
Begleitung Spass, nein auch der Hund „Momo“ von Erich und Pia Ritter hatte 
Freude am Schnee. Weil die Wanderung jederzeit unterbrochen resp. abgekürzt 
werden konnte, nahmen Jost Hans und Fuchs Toni dies in Anspruch und warte-
ten im Rest. Kuspo auf die Wandergruppe. Schade, denn sie haben etwas ver-
passt: Das Organisatorenpaar Birgit und Benno überraschte die Wanderer mit 
einen feinen Glas Walliserwein und Butterstengeli. Nach einer kurzen Kaffee-
pause im Restaurant Simmenfälle nahm ein Teil der Gruppe den Bus an die 
Lenk, die restlichen acht wanderten zum Rest Krone. Hier gesellten sich die 
Skifahrer hinzu. Nun konnte die Gruppe gemeinsam das“ Raclette à discrétion 
inkl. Tee“ geniessen. 

Um 18.42h war die Rückreise nach Spiez angesagt. Dabei nahmen die Teilneh-
menden schöne Erinnerungen an diesen wunderprächtigen Ski- und Wandertag 
2015 „an der Länk dänk“ mit nach Hause. 

Alpin-Telegram von Rolf Holzer 

15-1-12 alles klar? Das betrifft: 15 Schneewanderer, 1 Langläufer (+ 2: Romy 
und Werner Lehmann) und 12 Skifahrer. Bei fantastischen Wetter- und Schnee-
bedingungen starteten die ersten Skifahrer bereits am morgen früh und zogen 
ihre Spuren in die noch unberührten Pisten. Gegen Mittag traf man sich (die 
Skifahrer) im „Berghaus Leiterli“ zu einer ersten „Lagebesprechung“ und Stär-
kung. Wo waren die Gäste (Skifahrer)? Überall genügend Platz! Auch auf den 
Pisten! Wallegg, Stoss und Haslerlift konnten nach Belieben angefahren wer-
den. Programmgemäss fand man sich um 16’30 Uhr in der Hotel Krone zum 
obligaten Raclette essen ein. Ein unvergesslicher Tag fand mit der Heimreise 
seinen Abschluss. 

 

19 20 



   

 

 
 

Turnabend Männer 55+ "Faszination Bälle" 
Fritz Neukomm 

Ballkünstler verzaubern das Publikum in jeder Sportart. Bis es soweit ist, 
braucht es viel Training. Bei uns stand natürlich der Spass im Vordergrund. Bei 
tragen, rollen, werfen, fangen und prellen kommt man auch ganz schön ins 
Schwitzen. Dabei stehen nicht sportartspezifische Techniken, sondern vielmehr 
übergreifende Anliegen im Vordergrund (Reaktion, Koordination, Orientierung, 
Differenzierung usw.). Geschicklichkeit und Teamgeist war bei den Stafetten 
gefragt. Zum Schluss wartete auf die fröhliche Turnerschar noch eine spezielle 
Herausforderung, „Die Wäscheklammer“. 

 

 
 
 

Kommende Spezialanlässe ausserhalb Jahresprogramm 

Ausserhalb des gedruckten Jahresprogramms sind in nächster Zeit die folgen-
den Spezialanlässe geplant: 

 

Donnerstag, 11. Juni 2015 (ev. 18. Juni), 19.00 Uhr Dürrenbühl: 

Bike-Tour oder Nordic Walking 
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Donnerstag, 02. Juli 2015, 19.00 Uhr Dürrenbühl: 

Orientierungslauf (geeignet für alle Gruppen) 

 

 
 

Montag, 06.07.2015, 18.15 Uhr: 

Nachtessen in der Waldhütte Faulensee  
(Catering der Berufsprüfungsabsolventen im ABZ, Angebot folgt) 

 

 

 

Weitere Spezialanlässe: 

14. bis 17.05.2015: MTV-Reise Süddeutschland 

Sa 06.06.2015:  Schwenten im Kiental (zu Gunsten Hogar Bambi) 

Fr 26.06.2015:  Turnerhöck in der Rogglischüür 

Do 09.07.2015:  Segeln (Treffpunkt 19.00 h im Clublokal des YCS) 

Do 16.07.2015:  Boccia in Thun (Programm folgt) 

Sa 12.09.2015:  Herbstwanderung im Wallis (Programm folgt) 

Do 24.09.2015:  Bowling in Spiezwiler 

Mi 07.10.2015:  Curling in Kandersteg 

Herzliche Gratulation zum Geburtstag 
(Zeitraum: 01.01.2015 – 31.08.2015) 

 

Zum 91. Geburtstag 
 Wolf Hans geboren am 21.07.1924 

Zum 90. Geburtstag 
 Meyes Eduard geboren am 09.08.1925 

Zum 89. Geburtstag 
 Beyeler Hans geboren am 13.02.1926 

Zum 87. Geburtstag 
 Schmutz Meieli geboren am 14.04.1928 

Zum 86. Geburtstag 
 Hunziker Walter geboren am 22.03.1929 
 Glaus Jean-Pierre geboren am 31.05.1929 

Zum 85. Geburtstag 
 Scheiben Gottfried geboren am 27.04.1930 

Zum 84. Geburtstag 
 Reist Werner geboren am 30.03.1931 

Zum 83. Geburtstag 
 Luginbühl Heinrich geboren am 29.02.1932 
 Stettler Josef geboren am 21.05.1932 
 Bützer Hansruedi geboren am 29.07.1932 

Zum 82. Geburtstag 
 Müller Josef geboren am 05.05.1933 
 Fuchs Anton geboren am 09.07.1933 

Zum 80. Geburtstag 
 Ehlers Hans geboren am 18.06.1935 

Zum 75. Geburtstag 
 Mäder René geboren am 18.03.1940 
 Ritter Erich geboren am 12.04.1940 
 Rufener Ernst geboren am 09.08.1940 
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